
Steinern Spaziergang 

 
Am 8. April 2026 veranstalteten der Verein Leben und Teilen Düdelsheim e.V. gemeinsam mit dem Heimat- 

und Bürgerverein Düdelsheim e.V. einen spannenden Kinder-Spaziergang auf die Steinern. 

 

Insgesamt nahmen 23 Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren sowie 10 Erwachsene teil. Treffpunkt war um 14 Uhr 

am vereinseigenen Museum. Unter der fachkundigen Leitung von Peter Baum startete die Gruppe von dort aus, 

um die Umgebung auf dem Weg zur Steinern zu erkunden und mehr über Düdelsheim zu erfahren.  

 

Der Spaziergang führte zunächst durch die Kirchgasse zum Kirchplatz. Unterwegs wurden den Kindern immer 

wieder kleine Rätsel gestellt, die sie mit viel Begeisterung lösten. Am Kirchplatz erfuhren sie Wissenswertes über 

die evangelische Kirche sowie über die Bonifatiusroute. Weiter ging es durch die Straße „Am Weinberg“, deren 

Name darauf zurückzuführen ist, dass am Südhang darüber früher tatsächlich Wein angebaut wurde. 

 

Ein besonderer Moment war der Halt an einem Fenster, in dem Ölbilder der Steinern von Heini Kraft ausgestellt 

sind. Kurz darauf stieß Gabi Duda zur Gruppe und begleitete den weiteren Weg. Ihre Bilder wurden 2024 im 

Museum ausgestellt. 

 

Durch das alte Dorf führte die Route anschließend über den Kapellenweg und den Stockheimer Weg hinauf in 

Richtung Steinern. Immer wieder wurde angehalten, um Fragen der Kinder zu beantworten und interessante 

Geschichten über frühere Zeiten zu erzählen. Besonders spannend fanden die Kinder die Information, dass die 

Steinern ursprünglich vulkanischen Ursprungs sind. Dazu konnten sie sich passende Bilder anschauen. 

 

Am Ziel angekommen, legte die Gruppe eine Pause ein. Die Kinder stärkten sich und erkundeten anschließend 

die beeindruckenden Felsen unseres Düdelsheimer „Hausvulkans“. Ein Highlight war das sogenannte 

„Tintenfass“, ein besonders markanter Fels, unter dem sich die sogenannte „Drachenhöhle“  befindet. Peter 

Baum erklärte anschaulich, wie diese entstanden sein könnte. 

 

Der Rückweg führte durch den sogenannten „Dilsemer Dschungel“, ein seit den 1960er Jahren bestehendes 

Naturschutzgebiet, und schließlich zurück ins Dorf. Am Museum angekommen, wurden die Kinder von ihren 

Eltern abgeholt. 

 

Zum Abschluss erhielten alle Kinder hochwertiges Malpapier, um ihre Eindrücke kreativ festzuhalten. Viele 

nutzten diese Gelegenheit und reichten ihre Bilder ein, die nun im Rahmen einer Ausstellung des Heimat- und 

Bürgervereins im Museum zu den Steinern bewundert werden können. 

 

Die Veranstaltung hatte das Ziel, den Kindern die Heimat näherzubringen und sie aktiv in die geplante 

Ausstellung einzubeziehen – ein Vorhaben, das mit viel Begeisterung und Engagement umgesetzt wurde. 

 

Ein herzlicher Dank gilt Peter Baum, der mit großem Engagement den Spaziergang leitete und eigens eine 

PowerPoint-Präsentation mit zahlreichen Bildern, Details und Informationen vorbereitet hatte. Ebenso bedankten 

sich die Teilnehmer bei Miriam Schäfer für die Organisation. 
 

Die Veranstaltung hat allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht und zeigte zugleich, wie bereichernd die 

Zusammenarbeit der beiden Vereine ist. Eine Wiederholung in ähnlicher Form ist wünschenswert. 

 

Miriam Schäfer (Verein Leben und Teilen Düdelsheim e.V.) 

 

(PS: Für die hier veröffentlichten Bilder liegen entsprechende „Einwilligungen zur Foto- und Datenverwendung“ seitens der 

betroffenen Eltern bzw. Erziehungsberechtigten vor.) 


